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Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) der EU

Die European Sustainability Reporting Directive (CSRD)

5. Januar 2023 In Kraft getreten

= Regeln fur die sozialen und okologischen Informationen,

uber die Unternehmen berichten mussen

= Unternehmen, die der CSRD unterliegen, mussen nach den
European Sustainability Reporting Standards (ESRS)

berichten.

= Die ESRS wurden am 22. Dezember 2023 im Amtsblatt der
EU veroffentlicht.

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024



Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) der EU

Von der
Non-Financial
Reporting
Directive (NFRD)
zur Corporate
Sustainability
Reporting
Directive (CSRD)

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024
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Berichtspflicht

Umwelt

Format

Bestatigung

Kapitalmarktorientierte Grolde, mittlere und kleine
Unternehmen mit mehr als kapitalmarktorientierte
500 MA/ Unternehmen mit mehr als
ca. 12.000 in der EU 250 MA / ca. 50.000 in der
EU

Kein spezifiziertes Format  Spezifiziert das Format der
der Offenlegung und keine  Offenlegung und Standards

Vorgabe von Standards (ESRS)
Erfordert keine Angaben zu  Erfordert Angaben zu den
den Auswirkungen auf die Auswirkungen auf die
Umwelt oder zu Umwelt und zu den
Klimarisiken Klimarisiken
Kein standardisiertes Standardisiertes
Datenformat Datenformat
Verlangt keine Verlangt eine unabhangige
unabhangige Bestatigung Bestatigung der
der offengelegten offengelegten Informationen
Informationen

Previous Framework New Framework
NFRD CSRS

Unternehmen
in der EU

HS PF ?



CSRD - Berichtspflicht fur
Nicht-EU-Unternehmen mit > 150

CSRD - Berichtspflicht fiir groRRe, Mio. € Nettoumsatz in der EU und
nicht kapitalmarktorientierte mindestens einem Tochter-
Unternehmen unternehmen oder einer
(groRer 500 Mitarbeiter:innen) Zweigniederlassung in der EU
Berichterstattung 2026 fiir das Berichterstattung 2029 fir das
Jahr 2025 Jahr 2028
01. Januar 2024 01. Januar 2025 01. Januar 2026 01. Janﬁar 2028 >

CSRD - Berichtspflicht fur grol3e, CSRD - Berichtspflicht fur

kapitalmarktorientierte kapitalmarktorientierte KMU —

Unternehmen Aufschub um bis zu zwei Jahre  ca. 10.000 —15.000

(grofer 500 Mitarbeiter:innen) moglich Unternehmen in

Deutschland
Berichterstattung 2025 fur das Berichterstattung 2027 fur das
Jahr 2024 Jahr 2026

HS PF 7



CSRD - Direkt betroffene Unternehmen

Direkt betroffene KMU

Kapitalmarktorientierte Unternehmen, die zwei der folgenden drei Kriterien erfullen:
= Bilanzsumme > 25 Mio. €

= Nettoumsatzerlos > 50 Mio. €

= Zahl der Beschaftigten > 250 Mitarbeiter:innen

Bilanzsumme und Nettoumsatzerlés wurden zum 1. Januar 2024 auf die genannten
Werte erhoht.

Die genaue Zahl der betroffenen KMU ist schwer ermittelbar. Man geht in Deutschland
von 10.000 — 15.000 Unternehmen aus, in der gesamten EU von ca. 50.000

Unternehmen.
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CSRS - Indirekt betroffene Unternehmen

= Das Thema Nachhaltigkeit gewinnt bei der Kreditvergabe von Banken

starker an Relevanz

= Aufsichtsrechtlicher Veroffentlichungen von BaFin, EZB und EBA B p
-A_
v

(Europaische Bankenaufsichtsbehorde) definieren Erwartungen und

11

Anforderungen bezuglich eines nachhaltigen Kreditgeschafts

= Kreditinstitute bewerten Umwelt- und Sozialfaktoren als relevante
Risikofaktoren mit Auswirkungen auf die Kreditnehmer. Die Kreditinstitute \_/
arbeiten an Kriterienkatalogen, mit denen festgelegt werden kann, ob eine

Unternehmensfinanzierung nachhaltig im Sinne der EU-Taxonomie ist.

Fur Unternehmen ohne Nachhaltigkeitsberichterstattung entsprechend der
CSRS werden Kredite wahrscheinlich teurer!
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CSRS - Indirekt betroffene Unternehmen

Unternehmen in der Lieferkette, N

Bedurfnisse

deren Kunden der Berichtspflicht

Produktions-
einrichtungen

)/\ Zulieferer

unterliegen

Lastenheft

OEM
= (Original Equipment
- Manufacturer)

Lastenheft

Produkte

Lieferanten der Berichtspflicht

P ~

Zulieferer — (o)
- Tier1 2
- g T

- - (e
d Module, %
- Baugruppen %
- 2.
%
3
<
2
%
2

Lebenszeitende des Produktes, ... T S e sngupn

Lastenheft

unterliegen (beispielsweise

Lastenheft

Rucknahme von Komponenten nach

Einzelteile

Unternehmen, deren Kunden

Einzelteile

Produktionseinrichtungen: Anlagen, Maschinen, Werkzeuge

offentliche Auftraggeber sind

9
%
=,
s
Q.
2
Q.
2.
z.
%
(73
<
2
%
>

‘ In Lieferketten werden Kunden Teile ihrer Berichtspflicht an ihr Zulieferer

weitergeben.
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European Sustainability Reporting Standard (ESRS)

Umwelt sl
greifend

Soziales

Governance

ESRS 1:
Allgemeine
Anforderungen

E1:
Klimawandel

S1:
Eigene
Belegschaft

G1:
Umweltpolitik,
Risikomanagement
und interne Kontrolle

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024

ESRS 2:
Allgemeine
Angaben

E2:
Umwelt-
verschmutzung

S2:
Arbeitskrafte in der
Wertschopfungskette

E3:
Wasser- und
Meeresressourcen

S3:

Betroffene
Gemeinschaft

E4:
Biologische Vielfalt
und
Okosystem

S4.
Verbraucher und
Endnutzer

E5:
Ressourcen-
nutzung und
Kreislaufwirtschaft

HS PF %



European Sustainability Reporting Standard (ESRS)

Offenlegung (Auszug)

E1: « Beschreibung der Widerstandsfahigkeit der Strategie und des
' Geschaftsmodells in Bezug auf den Klimawandel

Klimawandel « Offenlegung der MalRnahmen zur Eindammung des Klimawandels und zur
Anpassung des Unternehmens an den Klimawandel sowie die fur die
Durchfihrung bereitgestellten Mittel
« Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung klimabezogener

Auswirkungen, Risiken und Chancen

o

E Offenlegung (Auszug)

- E2: * Unternehmenspolitik zur Beherrschung der wesentlichen Auswirkungen,

Umwelt- Risiken und Chancen im Zusammenhang mit der Vermeidung und
verschmutzung Verminderung der Umweltverschmutzung

« Offenlegung der MaBnahmen zur Bekampfung der Umweltverschmutzung
und der fur die Durchfuhrung bereitgestellten Mittel

« Beschreibung der Schadstoffe, die bei Produktionsprozessen entstehen oder
die beschafft und verwendet werden und als Emissionen oder als Produkt/Teil
eines Produkts das Unternehmen verlassen

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024 HS PF %



European Sustainability Reporting Standard (ESRS)

Offenlegung (Auszug)

E3: - des Gesamtwasserverbrauchs in m?
Wasser- und - des Wasserverbrauchs in m? in Regionen mit erheblichem Wasserrisiko,
Meeresressourcen einschliel3lich von Gebieten mit Wasserknappheit

« der Menge des Wassers, welches recycelt oder wiederverwendet wird in m?
« der Evaluierung der wasser- und meeresressourcenbezogenen Abhangigkeiten
und Einflusse

§ Offenlegung (Auszug)

£ E4: « der MalRnahmen zur Vermeidung, Minderung und Behebung negativer

= Biodiversitat und Auswirkungen auf biologische Vielfalt und Okosysteme sowie deren Schutz
Okosysteme und Wiederherstellung

« der Plane und Fahigkeiten zur Anpassung des Geschaftsmodells, u.a. im
Einklang mit der Beachtung der planetaren Grenzen bzgl. der Erhaltung
der Lebensraume

» der Metriken zur Fortschrittsmessung sowie die dazugehorigen Instrumente

« der Bewertung der Risiken und Chancen der Auswirkungen auf die
biologische Vielfalt und Okosysteme als auch der Abhangigkeiten von der
biologischen Vielfalt und Okosysteme sowie der Umgang damit

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024 (afeNuiy i



European Sustainability Reporting Standard (ESRS)

Offenlegung (Auszug)
ES:  der Ressourcenzufliusse, Ressourcenabflisse und des Abfalls

Ressourcennutzung « der Angaben zur Abkehr von der Gewinnung neuer, nicht erneuerbarer
und Kreislaufwirtschaft Ressourcen
« der Angaben zur Sicherung der regenerativen Erzeugung von erneuerbaren
Ressourcen

« des Gesamtgewichts der Materialien, die im Produktionsprozess entstehen
und far die Kreislaufwirtschaft konzipiert wurden, in Tonnen und
prozentualen Anteil angeben

« der Angaben in Tonnen und Kilo Uber unterschiedliche Abfallarten

« der Abfallstrome, die fur den jeweiligen Sektor oder die jeweiligen Tatigkeiten
relevant sind und die in den Abfallen enthaltenen Materialien

©
S
£
D
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European Sustanability Reporting Standard (ESRS)

Offenlegung (Auszug)

31 » Infos Uber die Mitarbeiter und deren Verteilung nach Land, Geschlecht,
Beschaftigungsart und Region

« des globalen Prozentsatzes der Mitarbeiter, die auf Betriebsebene von
Arbeitnehmervertretern abgedeckt werden

« der Alters- und Geschlechtsverteilung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

« der Anzahl von arbeitsbedingten Verletzungen, gesundheitlichen Problemen
und Todesfallen

Eigene Belegschaft

"
@
I
g Offenlegung (Auszug)
S2: « der Mallnahmen und Plane zur Behandlung von Auswirkungen der
Arbeitskrafte in der Geschéftstatigkeiten auf Arbeiter in der Wertschopfungskette, einschlieRlich
Wertschopfungskette der damit verbundenen Risiken und Chancen

» der Malinahmen zur Verhinderung, Abmilderung und Behebung von
negativen Auswirkungen sowie die Verfolgung von positiven Auswirkungen
und das Ansprechen von Risiken und Chancen

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024 HS PF %



European Sustanability Reporting Standard (ESRS)

Offenlegung (Auszug)

S3: » der Ziele, die zeitlich begrenzt und ergebnisorientiert sind, um negative
Betroffene Auswirkungen auf Gemeinden zu reduzieren
Gemeinschaft « der Informationen, wie die geplanten Ergebnisse fur betroffene Gemeinden,

die Messbarkeit und Uberprifbarkeit der Ziele, deren Stabilitat im Laufe der
Zeit und eventuelle Verweise auf Standards oder Verpflichtungen, auf denen
die Ziele basiere

"

= Offenlegung (Auszug)

'§ S4: « der Angaben dartber, welche zeitgebundenen und ergebnisorientierte Ziele

= Verbraucher und es in Bezug auf die Reduzierung von negativen Auswirkungen auf
Endnutzer Verbraucher und/oder Endnutzer, die Forderung von positiven

Auswirkungen auf Verbraucher und /oder Endnutzer sowie die Bewaltigung
von Risiken und Chancen im Zusammenhang mit Verbrauchern und/oder
Endnutzern hat Auswirkungen auf Gemeinden zu reduzieren

« des Ziels, welches auch mit materiellen Risiken und Chancen in Zusammen-
hang stehen kann und das Unternehmen kann zwischen kurz-, mittel- und
langfristigen Zielen unterscheiden, die dasselbe politische Engagement
abdecken
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Umweltauswirkungen eines Produktes

The production, distribution, use and end-of-life management of energy-related
products (ErPs) is associated with important impacts on the environment, such
as the consequences of energy and other materials/resources consumption,

waste generation and release of hazardous substances.

It is estimated that over 80% of all product-related environmental impacts

are determined during the design phase of a product.

* %
**
* *
*

x g K

including the energy consumption throughout their entire life cycle. European

Commission

Eco-design aims at reducing the environmental impact of products,

Quelle: https://joint-research-centre.ec.europa.eu/scientific-activities-z/sustainable-product-policy_en
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Aktivitaten der Produktentwicklung (in Anlehnung an VDI 2221, Blatt 1)

. L. *  Funktionen des Produktes
Losungsprinzipien «  Funktionsstruktur
suchen » Ldsungsprinzipien fur die Funktionen
* Artder Ldsung: Mechanik, Elektronik, Software

»  Gliederung des Produktes in Komponenten (Baugruppen, Unterbaugruppen
Produkt bis hin zur Teileebene) - Produktarchitektur
strukturieren »  Schnittstellen zwischen den Komponenten
* Make-or-Buy fur die einzelnen Komponenten
*  Verwendung von Gleichteilen, produktspezifischen Neuteilen oder
aufgearbeiteten Teilen

Mechanik  »  Produkt- und Komponentendesign

taten Produktentwicklung

Komponenten + «  Materialauswahl: Art, Behandlung, Halbzeuge, ...
gestalten Elektronik + Form- und Abmessungen
und Elektrik +«  Toleranzen festlegen (Abmal3-, Form- und Lagetoleranzen)
+ * Passungen und Fugestellen
S Software *  Entwurf elektrische Schaltkreise
e *  Entwurf Steuerungsplatine/nen und Auswahl Komponenten
-é +  Softwarespezifikation und Programmierung

. «  Zusammenfuhren der Losungen fur die Komponenten zum Gesamtprodukt
Integratlon + +  Systemintegration / Produktmontage
Erprobung «  Erprobung des Gesamtproduktes. ..

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024
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Einflussnehmende Akteure nach VDI 4800 Blatt 1 (Entwurf) - Auszug

Bezug E ehmender Lebenswegabschnitte | Lebensweg-
r im Betrieb mit relevanten analyse
Auswirkungen
> £
m E 2
g g5 |2 g 5
3 2| E % |5 g |5
a0 & i — = g o o
N MaRnahme 2 12|15 2|z & 5| =
r. = E 2 2| = | £ S | € B
E -} =] m =] = = = - = o =]
¢|2|2|5lz|s|Ela|ls|2|2|2|8|5|]%
= | 8|3 |=|e]=|=|tc cl2 | =|a
212|135 15 |2|3|E|E|3|518|¢2|2|8|z
o|slels|e|2|e8|5|5|2|5|5|&8]€|% |5
o jo lo u la |w o |/ >leela = > |- 1o 5| E
la  [Materialauswahl/Materialsubstitution e ® e o/ o/ 0o o 0|
1b  [Materialauswahl/Einsatz von Sekundarrohstoffen e e e [ o 0| @
2 Leichtbauweise e L ® e/ e 0 [
3 Beanspruchungsgerechtheit und Sicherheit 9 o L ® ]
4 Miniaturisierung o [ ] ol oo o @o| @
5 Fertigungsgerechte Produkigestaltung e e e ® ® e
6 Nutzungsgerechte Produktgestaltung . e ® ol ®
7 Verlangerung der technischen Produktlebensdauer L o LA L
8 Verldangerung der Produktnutzungsdauer ® e e e e
) Produkt-Service-Systeme 9 ] o & @ L] [ ]
10  |Kaskadennutzung von Produkten e [ e ® [
11 Reparierbarkeit @ L] L B ]
12 Recyclinggerechte Produktgestaltung 9 ] L] [
13 |Bedienungsanleitung mit Hinweisen zum Nutzerverhalten e e ® ®
14  |Ressourceneffiziente Gestaltung der Verpackung . . ®  ®| 9 e e
15 Fertigungsprozessauswahl und Fertigungsprozessoptimierung L e @ L ] ]
16 |fustandsiberwachung von Prozessen und Maschinen L LA L o @ L [ ]
17 [Vorausschauende Wartung (Predictive Maintenance) . ® ® e
18 |Dimensionierung der Fertigungsmittel . ® [ ® ®
19  |Modularisierung von Anlagen ol e O ® e ® [
20 Minimierung des Bearbeitungsvolumens | | & @ L [ ] ]
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Entscheidungsprozesse bei der Produktentwicklung

...der Produktentwicklung

...des Produktes?

...bis zur Markteinfiihrung ...des Produktes
(Time to Market)

Rahmenbedingungen der Entscheidungsfindung bei der Produktentwicklung

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024 HS PF ?


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die zielkostenorientierte Entwicklung von Produkten hat ihre Wurzeln in den 1960er und 1970er Jahren in Japan. Sie wurde von Unternehmen wie Toyota im Rahmen des Toyota-Produktionssystems (TPS) entwickelt. Diese Methode konzentriert sich darauf, die Kosten eines Produkts von Anfang an zu berücksichtigen und sicherzustellen, dass das Produkt zu einem vorher festgelegten Zielkosten-Niveau hergestellt werden kann, während gleichzeitig die erforderliche Qualität und Funktionalität erhalten bleibt. Die Idee verbreitete sich später auch auf andere Unternehmen und Branchen weltweit.
�


Entscheidungsprozesse bei der Produktentwicklung

...Herstellung
...Nutzung ...der Produktentwicklung
...Entsorgung ...des Produktes?

okol.
Nachhal- |
tigkeit

...der Produktentwicklung

...des Produktes?

(e |

...bis zur Markteinfihrung ...des Produktes

(Time to Market) ...bis zur Markteinfiihrung ...des Produktes

(Time to Market)

Die Entwicklung okologisch nachhaltiger Produkte macht es notwendig, bisher nicht
berucksichtigte Rahmenbedingungen bei der Entscheidungsfindung zu berucksichtigen.

‘ Entscheidungsprozesse bei der Produktentwicklung werden komplexer!

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024 HS PF ?


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
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Ressourcennutzung und Produktlebenszyklus

Umwelt | —
(Primar-) Rohstoff

Material- —
herstellung
(Aufbereitung)
‘ ..Abfall / Materiallieferant ., ateral- .
Sekundarrohstoffe.. logistik..

I Sekundarrohstoff *

Produktherstellung

Verwertung/ )
« Entsorgung «..Abfall / Sekundarrohstoff. s  (Komponenten q

fertigung + Montage)
Entsorger Hersteller

Verpackung +
Transport
).
o
<
‘g‘\:\

Abfall, Materialdeposition, Emissionen, dissipative Verluste

.Altprodukte / Abfall / Austauschteile. mmmmmmmms  Produktnutzung <—|\
Reparatur

* | I Nutzer

Abfall, Materialdeposition, Emissionen, dissipative Verluste

Abfall, Materialdeposition, Emissionen, dissipative Verluste

Quelle: in Anlehnung an VDI 4800 Blatt 1 (Entwurf)
Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024 HS PF ?



Ressourcennutzung und Produktlebenszyklus

= Phasen des Produktlebenszyklus ‘ 1. Material-

gewinnung
V

= Verlangerung der Nutzungsdauer
durch entsprechende
Produktgestaltung und die

Moglichkeit der Reparatur
2. Herstellung

/ (Teilefertigung

' d Montage
5. Entsorgung g Wiederverwendung un ge)

Teile / Baugruppen
‘ Reparatur

3. Distribution
(Verpackung/
4. Nutzung Transpo rt)

= Wiederverwendung komplette
Teile / Baugruppen fur die
Herstellung neuer Produkte

= Ruckgewinnung aller
Materialien, aus denen das
Produkt besteht, als Basis fur
neuen Produkte

Welche Phase ist die fur den
okologischen FuBabdruck des
Produktes maldgebliche Phase?
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MaRgebliche Phasen des Produktlebenszyklus

Welche Phase im
Produktlebenszyklus belastet die

Umwelt am starksten?

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024

Materialkosten; 5%
Gemeinkosten; 20% \ I

Verpackung und —__
Transport; 5%

Fertigungskosten
; 45%

Montagekost ;25%-/ i
ontagekosten Herstellersicht: Selbstkosten

Instandhaltungskosten Entsorgungskosten
6% 0%

Betriebskosten
33%

Anschaffungskosten
60%

y
1% Nutzersicht: Gesamtkosten

HS PF ?

Einmalige Kosten



MaRgebliche Phasen des Produktlebenszyklus

Welche Phase im

Produktlebenszyklus belastet die End of Life; 2%
Herstellung;
31%

Umwelt am starksten?

Nutzungsintensives Produkt
\ Distribution;

inklusive des benotigten Nutzung; 66% 1%

Materials Beispiel: Pkw

» Herstellung des Produktes

= Nutzung des Produktes

End of Life; 5%
Nutzung; 5%

L Entsorgung des Produktes Distribution; 10% \

Herstellungsintensives Produkt

Herstellung; 80%

Beispiel E-Werkzeug

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024 HS PF ?



Okonomische und dkologische Bewertung - herstellungsintensiven Produktes

12 @ Vermeiden von Toxischen Bestandteile

@ Vermeiden von Werkstoffe mit bekannt problematischer Herkunft
@ Recyclingmaterial

10 o Vermeiden von Verbundmaterial

@ Erneuerbare Rohstoffe

@| okale Verfugbarkeit des Rohstoffs

Reduktion der Kosten

@ Dimensionierung/ Materialmenge

@ Belastbarkeit

@ Funktionsintegration: Integralbauweise, Bauteilintegration

@ Materialkennzeichnung

@ Oberflachenschutz

@ Bau-/ Zerlegestruktur

@ Art und Vermeidung von Hilfsstoffen

@ Trennbarkeit der Verbindungstechnik

2 Teileanzahl reduzieren

@ Materialvielfalt

2 Gleichteile

@ Funktionsweise Produkt

Reclibtion e Uitnslarvi kingen @ Erweiterbarkeit/ Anpassbarkeit/ Modularitat
@ Nutzungsweise Produkt

6 8 10 12 @ \Wartbarkeit

@ Vermeiden von Energieverbrauch

@ Vermeiden von Abfallen

@ Mehrwegsystem

o Stapelbarkeit

@ Riicknahmemodell

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024 HS PF ?



Umsetzung von Nachhaltigkeitsanforderungen bei der Produktentwicklung

Die Umsetzung von Nachhaltigkeits-
anforderungen in der Produktentwicklung
kann methodisch unterstutzt werden. Die
Methoden lassen sich in vier verschiedene
Aufgabenbereiche unterteilen:

= Analyse der 0kologischen Schwachen
und Starken

= Prioritaten setzen,
Verbesserungspotentiale auswahlen

» |deen-Unterstutzung:
Gestaltung, ldeenfindung, Detailierung

= Kosten-/ Nutzenabschatzung,
Wirtschaftlichkeitsprufung

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024

Komplexitat in der Anwendung

d

L) SlUlayl s c
(1€ =l I ‘
Aufgapen der Instrumente
Analyse der Prioritdten setzen, 1ldeen-Unterstitzung: Kosten-/ Nutzen-
dkologischen Verbesserungs- Gestaltung, Ideen- Abschatzung, Wirt-

Schwachen & Starken! potenziale auswahlen!findung, Detaillierung ! schaftlichkeitspriifung

Quelle: Hora & Tischner, 2021, S. 69 ; Tischner & Moser, 2015, S. 82
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Umsetzung von Nachhaltigkeitsanforderungen bei der Produktentwicklung

Ansatze der Kreislaufwirtschaft

Modularitat

Flexible, anpassbare
& konfigurierbare Produkte

Reduktion der
ProduktgrolRe,
Material und Gewicht

Recyclefahige, er-
reichbare Materialien

im Produkt

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024

Wiederverwertbarkeit
einzelner
Produktkomponenten

Dienstleistungsangebot
anstelle von Verkauf
des Produktes

Lebenszyklus-Denken

Berdlcksichtigung aller
Produkt-
Lebenszyklus-Phasen

Demontagefahigkeit
Demontierbarkeit des
Produktes in
einzelne Komponenten

Langlebigkeit

Zeitlose, langlebige &
hochwertige Produkte

Einfache
Reparatur, Wartung
& Aufristung

HS PF ?



Umsetzung von Nachhaltigkeitsanforderungen in der Produktentwicklung

CIRCULARITY NAVIGATOR -
ENTSCHEIDUNGSUNTERSTUTZUNG FUR DIE
INDUSTRIELLE PRODUKTENTWICKLUNG

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024 HS PF ?



Abschétzung des CO2 FuBabdrucks

eines Produktes

Nicht alle der in einem Unternehmen
notwendigen Aktivitaten zur Entwicklung,
Herstellung und Distributionen eines
Produktes entstehenden CO, Emissionen
konnen einem Produkt direkt zugerechnet
werden.

Ahnlich der Kostenkalkulation ist eine Art
Zuschlagskalkulation moglich, die anhand
von Zuschlagsfaktoren die entstehenden,
nicht direkt zuordenbaren CO,
Eimissionen, einem Produkt zuordnen

Diese Rechnung ware, ahnlich der
Kostenrechnung, ungenau, aber wurde
beitragen, alle entstehenden
Emissionen aus der unternehmerischen
Tatigkeit Produkten zuzuordnen.

Und jetzt nachhaltig! — ITH 11. April 2024

M-CO:

ML-CO2

Mg-CO:

P-CO2

VPg-CO:

V-CO:

FPg-CO:

H-CO2

D-CO:

WWg-CO:

E-CO:

Benennung

Material-CO:

Erlduterung

M-CO2 = CO=z*G oder | CO:z Inhalt der beschafiten und einge-
COz*V setzten Materialen sowie des COq Aus-
(G...Gewicht in kg, stoltes des Materials, bis es am VWaren-
V.. Volumen von dm?®) eingang des Untemehmens angelangt.

Materiallogistik-CO2

CO2 Ausstolies der Materiallogistik, bis das Material am Warenein-
gang des Untemehmens angelangt

COz-Zuschlag Material

Prozentualer Zuschlags-
faktor zum Material-CO:

Micht direkt dem Produkt zuordenbare Menge an COs: die durch das
Beschaffungswesen, durch innerbefrieblichen Transport und Lage-
rung des Matenals sowie die Warenesingangskonirolle des Materi-
als verursacht werden

COz-Produlktion

P-C0O2 = Z (COzp * tap) | Umfasst das bei der Produktion in einem
Unternehmen entstehende CO: durch:
COzap...C0z Emission | Energieeinsatz fir die Produkiion, CO:
des Arbeitsplatzes pro Freisetzung durch den Frodukfionspro-
Stunde; taz_ .. Zeit auf Ar- | Zess

beitsplatz in Stunden

CO2-Zuschlag variabel
(Abhangig von Frodukdi-
ansmenge)

Prozentualer Faktor

Bertcksichtigen den CO.-Ausstol von Aktivitdten zur Aufrechter-
haltung der Produkiion wie CQO: Inhalt von Ersatzteilen und bend-
tigten Werkzeugen, CO: Ausstold durch Warnungsarbeiten, inkl. An-
reise von Personen zur Wartung aber auch Ausstolt durch Crgani-
sationseinheiten im Unternehmen, die fur die Produktion arbeiten,
wie Qualitatssicherung, Arbeitsvarbereitung, ...

Variabler CO=z Ausstof im Zusammenhang mit der Produktion des Produktes

CO:-Zuschlag fix

Prozentualer Zuschlags-
faktaor

Bertcksichiigt den COZ2 Aussto? durch die Infrastruktur aber auch
die Verteilung des beim Bau der Befriebsstatten entstandenen CO2
Ausstok.

CO: Ausstol der Herstellung des Produktes

Distributions-CO:

C0O2 Ausstold der mit der Verpackung — Verpackungsmaterial wie
Verpackungsprozess - und dem Transport des Produktes zum Kun-
den verbunden ist.

COz-Zuschlag fir Ver-
waltung und Vertrieb

C0O2 Ausstol der durch die Bereiche wis Unternehmensleitung,
Vertrieb, Personalwesen, Finanzwesen entsteht.

Gesamt-CO: Ausstoll des Produktes bis zu seiner Ankunft beim Kundesn
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